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LIEBE KINDER, LIEBE ELTERN, 
LIEBE MITARBEITENDEN UND 

LIEBE INTERESSIERTEN, 

ihr alle seid ein wichtiger Teil unseres Sportvereins. 
.Für unser Zusammensein und den Umgang miteinander 
haben wir einige Regeln aufgestellt. Diese Regeln sollen 

dafür sorgen, dass sich alle Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen im Verein wohlfühlen. 

Warum machen wir das? 
Ein Rauchmelder wird installiert, um euch im Notfall 

vor einem Feuer zu warnen. Unsere Regeln sollen das 
gleiche für unser Miteinander im Verein tun und uns 
vor möglichen Problemen und Herausforderungen 

bewahren. 

Diese Regeln haben wir im Folgenden für euch in 
einfacher Sprache aufgeschrieben. 
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Aufsichtspflicht ist der juristische Ausdruck für die 
pädagogische Tatsache, dass jemand Verantwortung für 
eine Person/eine Gruppe übernimmt. Das heißt: Jemand 

passt auf dich auf. Sinn der Aufsichtspflicht ist es, die 
Gefahr, die von außen wirkt, die Gefahr durch sich selbst 

und die Gefahr für andere einzugrenzen. 

DER VEREIN IST EIN SCHUTZRAUM

AUFSICHTSPFLICHT
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DER VEREIN IST EIN SCHUTZRAUM

ERWEITERTES
 FÜHRUNGSZEUGNIS

Alle Personen, die mit Kindern und Jugendlichen im Verein 
arbeiten, müssen ein erweitertes Führungszeugnis abgeben. 
Durch ein Führungszeugnis kann man sehen, ob eine Person 

schon einmal eine Straftat begangen hat.   

ANSPRECHPERSON
In unserem Verein gibt es eine Ansprechperson, zu der

 jemand gehen kann, wenn er oder sie Grenzverletzungen 
oder Gewalt durch Worte, Gesten, Bilder oder Handlungen 

mit oder ohne direkten Körperkontakt erlebt hat. 

SELBSTVERPFLICHTUNGS-
ERKLÄRUNGEN

INTERVENTIONSKONZEPT 

Carolin Arens | Sportpsychologin c.arens@ksc.de

j.faustmann@ksc.deJörg Faustmann | Pädagogischer Leiter



SELBSTVERPFLICHTUNGS-
ERKLÄRUNGEN

In unserem Verein unterschreiben die Trainer*innen eine 
Selbstverpflichtungserklärung. Das ist eine Verpflichtung, 

sich für die Werte und Regeln des Vereins im Umgang 
untereinander und gegenüber Dritten einzusetzen und

 sie zu leben.    

DER VEREIN IST EIN SCHUTZRAUM

INTERVENTIONSKONZEPT 
Unser Verein hat für den 

Ernstfall einen Notfallplan. 
Dort steht, wie wir uns im 

Notfall verhalten. Denn wenn 
etwas passiert, müssen wir 

wissen, was wir tun.  



JUGENDSCHUTZ

ALKOHOL UND NIKOTIN

Die Entscheidung über die Nutzung der sozialen Medien 
obliegt den Erziehungsberechtigten. Diese sollten darüber 
Bescheid wissen, auf welchen Plattformen sich ihre Kinder 
bewegen. Als Verein ist es uns wichtig, dass Kinder und 

Jugendliche auch im Internet geschützt sind.
 

Dazu ist es wichtig zu wissen, dass niemand jemand anderen 
im Internet beleidigen, erpressen oder zu etwas zwingen 
darf. Außerdem darf niemand z.B. intime Fotos verlangen 

oder Bild- und Videodateien ohne Einverständnis der darauf 
zu sehenden Personen weiterleiten. 

SOZIALE MEDIEN 

Der Alkohol- und Nikotingebrauch im Verein richtet sich zu 
jeder Zeit nach den rechtlichen Voraussetzungen. Trotzdem 

möchten wir darauf hinweisen, dass Alkohol und Nikotin 
nachweislich die sportliche Leistung negativ beeinflussen 

können.  





Wir legen sehr viel Wert auf deine
Meinung. Du darfst sagen, was du 

denkst und fühlst. 

KINDER HABEN RECHTE!

DEINE MEINUNG ZÄHLT



Niemand darf dich ohne dein Einverständnis 
berühren oder mit dir zärtlich sein. Niemand darf 

dich auf Grund deines Körpers beleidigen. 

KINDER HABEN RECHTE!

DEIN KÖRPER GEHÖRT DIR

HAHAHA 



KINDER HABEN RECHTE!

DU DARFST NEIN SAGEN!
Wenn Du etwas nicht möchtest, darfst du Nein sagen. 
Niemand darf dich zum Beispiel gegen deinen Willen 

fotografieren, Bilder von dir einfordern oder sie 
ohne dein Einverständnis im Internet verbreiten.  



KINDER HABEN RECHTE!

DU DARFST DIR HILFE HOLEN! 

HILFE

Wenn Du in einer Situation nicht weißt, was du tun 
oder sagen sollst, darfst du dir Hilfe holen. Hilfe holen

 ist kein Petzen, sondern mutig. 



DU MUSST NICHT BEI 
ALLEM MITMACHEN!

KINDER HABEN RECHTE!

DU HAST DAS RECHT, GUT 
BEHANDELT ZU WERDEN 

Niemand darf dir Angst machen, dir drohen, 
dich erpressen oder dich verfolgen. 



KINDER HABEN RECHTE!

DU MUSST NICHT BEI 
ALLEM MITMACHEN!

Wenn dir etwas Angst macht oder du dich unwohl fühlst, 
musst du nicht mitmachen. Zum Beispiel bei Mutproben 

oder dabei, anderen eine Falle zu stellen.



KONTAKTDATEN UND 
ANLAUFSTELLEN

DER KINDERSCHUTZBUND OV

KINDER HABEN RECHTE!

stja e.V. KARLSRUHE & SPORTKREISJUGEND KARLSRUHE

 0721 842208  

ICH HABE DIE BROSCHÜRE
GELESEN UND VERSTANDEN 

 info@kinderschutzbund-karlsruhe.de 

 0721 90990702   kein-missbrauch@stja.de

ALLERLEIRAUH (Fachberatungsstelle bei sexueller Gewalt)

 0721 1335381   allerleirauh@sjb.karlsruhe.de 

BADISCHE SPORTJUGEND NORD E.V. 

 0721 180819  t.vaeth@badische-sportjugend.de 

IN KARLSRUHE 



Unterschrift des / der Trainer*in

Unterschrift der Erziehungsberechtigten

Unterschrift des Kindes 

KONTAKTDATEN UND 
ANLAUFSTELLEN

KINDER HABEN RECHTE!

ICH HABE DIE BROSCHÜRE
GELESEN UND VERSTANDEN 
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